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Rund 60.000 Haushalte in Remscheid und Umgebung sind 
stundenlang ohne Strom gewesen. Ein psychisch kranker Mann 
war auf einen Strommasten geklettert. 

  

 

Klettern auf Strommasten ist 
gefährlich. 
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Ein Mann ist in Remscheid auf einen Strommasten geklettert und hat durch diese gefährliche 
Aktion bewirkt, dass der Strom mehrere Stunden abgeschaltet werden musste. 60.000 
Haushalte in Remscheid und den benachbarten Städten Wermelskirchen und Radevormwald 
waren davon betroffen.  

Der 37 Jahre alte Mann sei psychisch krank, teilte die Polizei mit. Er habe sich am späten 
Dienstagabend in 40 Metern Höhe auf dem Mast befunden, als Polizisten und Feuerwehrleute 
eintrafen.  

Strom abgestellt 
Er sei mit dem Megafon angesprochen worden, habe jedoch darauf nicht reagiert. Mitarbeiter 
des Energieversorgers RWE hätten daraufhin den Strom abgestellt.  

Erst rund eine Stunde später sei es gelungen, den Mann aus rund 45 Metern Höhe unverletzt 
abzuseilen. Er sei in eine Nervenklinik gebracht worden, aus der er am Abend verschwunden 
war. (nz)  
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